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AMBULANZ IN BELM
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke
im Diakonischen Werk Georgsmarienhütte

Substitutionsambulanz Belm
Gustav-Meyer-Weg 4 | 49191 Belm
Telefon 05406.88 04 96
Fax 05406.89 89 72
belm@suchtberatungsstelle.de

Verantwortliche Ärztin
Maria Bauder (spricht russisch)

Sprechzeiten
Montag – Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr
(und Termine nach Vereinbarung)

Vergabe in Belm
Alle Tage, 9.00 bis 10.00 Uhr
(auch Sonntags und Feiertags)

AMBULANZ IN BRAMSCHE
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention
im Diakonischen Werk Bramsche

Münsterstraße 7 | 49565 Bramsche
Telefon 05461.62660
Fax 05461.91138
bramsche@suchtberatungsstelle.de

Verantwortlicher Arzt
Gerhard Schwindt

Sprechzeiten:
Termine in Bramsche nach Vereinbarung und auch in
der Praxis Schwindt, Bierstr. 2, 49074 Osnabrück,
Tel.0541.338250.

Vergabe in Bramsche
Montag bis Freitag: 8.00 – 8.30 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertags 11.00 – 11.30 Uhr.

AMBULANZ IN OSNABRÜCK
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention
im Diakonischen Werk Osnabrück

Hermannstraße 1 | 49078 Osnabrück
Telefon 0541.91 54 808
Fax 0541.91 54 809
kontakt@ffs-os.de

Verantwortliche Ärztin
Lydia Noll (spricht russisch)

Sprechzeiten
Montag – Freitag, 8.00 bis 9.00 Uhr
(und Termine nach Vereinbarung)

Vergabe in Osnabrück
Montag – Freitag, 8.00 bis 8.45 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage, 9.00 bis 10.00 Uhr

WIR BIETEN AN
>>> Substitution mit Methadon, L-Polamidon und

Subutex, Suboxone
>>> Ambulante Rehabilitation / Behandlung (ABS)
>>> Berufliche Wiedereingliederung
>>> Psychosoziale Begleitbetreuung von Methadon-

substituierten
>>> Entwöhnungsbehandlung mit Naltrexon
>>> Vermittlung in Entgiftung und Therapie

Was ist für uns selbstverständlich?
>>> Bei der Kontaktaufnahme wird gemeinsam über

die Art der Hilfe entschieden
>>> Wir arbeiten kostenlos auf der Basis von

Freiwilligkeit
>>> Wir arbeiten streng vertraulich, d.h. wir haben

Schweigepflicht. Wir geben nichts von dem weiter,
was bei uns besprochen wird. Unsere Aufgaben sind
helfen und unterstützen, nicht ermitteln und
verfolgen.

www.suchtberatungsstelle.de
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